
 

           

Protokoll des 22. ordentlichen Plenums    AStA-Vorsitz     

           

Datum:  12.02.14      Sven Metz  
Beginn:  12:06 Uhr      Josua Schneider 
Ende:   12:57 Uhr 
Ort:   ME 04.19   
 
Anwesenheit: Sven Metz, Benyamin Ben-Benyamin, Josua Schneider, Andrea Lehmann, Akif 
Yurduseven, Leonie Sieger 
 
Autonome Referenten: Nadia Abu Zaid, Dennis Pirdzuns 
 
Gäste: Felix Friedrichs, Kathrin Lagatie, Cédric Busch, Alexander Fleischhauer, Lea Steinkuhle, 
Gregor Oetgen, Mohamed Charrat, Kai Schumann 
 
Entschuldigt abwesend:  
 
Redeleitung: Sven Metz 
Protokoll: Andrea Lehmann 
 

TOP 1: Begrüßung 
 
Sven eröffnet die Sitzung um 12:06 Uhr. 
 

TOP 2: Regularia 

 

Es wurde form- und fristgerecht eingeladen.  

Sven stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

 
Vorschlag zur Tagesordnung: 
 

TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Regularia 

TOP 3: Berichte 

TOP 4: HZG 

TOP 5: Anträge 

TOP 6: Sonstiges 
TOP 7: Termine 

 

Allgemeiner Studierendenausschuss 
der Bergischen Universität Wuppertal 
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TOP 3: Berichte 
 
Sven berichtet von der Theaterflatrate. Es liegt eine vertragsfertige Vorlage vor und das not-
wendige Prozedere kann nun in Gang gesetzt werden. Grob skizziert handelt es sich bei der 
Theaterflatrate um folgendes: für 1€ pro Studierender pro Semester (aus den Semesterbeiträ-
gen entnommen), können alle Einrichtungen (Oper, Theater, Konzerte, etc.) der Wuppertaler 
Bühnen kostenlos besucht werden. Dazu kann - ebenfalls kostenlos - eine Begleitperson mitge-
nommen werden. Katrin (Gast) ist überwältigt! 
 
Akif erzählt von dem Ärgernis, dass das in normalen Brötchen beinhaltete Schweineschmalz 
nicht deklariert wurde. Er vertritt die Meinung, dass diese "versteckten" Inhalte im Essen zu-
künftig deklariert werden müssen (bzgl. Ernährungsgrundlagen (Vegetarier, Veganer) und religi-
öse Überzeugungen (Muslime, Juden)). Er steht mit Frau Neumann vom HSW im Gespräch, da-
mit dies in Zukunft geändert wird. 
 
Für die nahende StuPa-Sitzung werden dringend Wahlhelfer gesucht. Falls sich jemand findet, 
der Lust dazu hat, soll sich rechtzeitig melden, damit die Hilfe eingeplant werden kann. 
 

TOP 4: HZG 

 

Josh berichtet, dass er nun mit Andrea die finale Version der Stellungnahme des HZG veröffent-
licht hat. Darüber hinaus wurde die Stellungnahme der Hochschule unterschrieben und unter-
stützt. Dies soll den Zusammenhalt von Universitätsleitung und AStA verdeutlichen. 

 
TOP 5: Anträge 
 
Eine Vertreterin des Heidegger Vereins stellt sich vor. Dieser Verein beschäftigt sich mit aktuel-
ler Heideggerforschung (kritische Auseinandersetzung mit Heidegger als Philosoph, besonders 
hinsichtlich der aktuell aufgetretenen Informationen) und möchte zur Vereinsgründung eine 
Party veranstalten. Dafür wird jedoch Geld benötigt, damit dieser "Startschuss" gelingt. Im An-
schluss hält sich der Verein selbst. Es sollen auch interessierte Studenten angeworben werden. 
Der AStA soll selbstverständlich in der Werbung Erwähnung finden und Josh bittet um ein regel-
mäßiges Update über die Vereinsarbeit. 
 
Abstimmung: 5 Ja 2 Nein 0 Enthaltungen --> Antrag wurde angenommen. 
 
 



Ein Vertreter des Projektes "Two Line One Heart" (vom aut. Ausländerreferat vorgestellt) stellt 
das Projekt vor. Dieses kommt ausschließlich Studierenden zugute, die in eine Spring/Summer 
School in Marokko und Deutschland eingeladen werden. Der kulturelle Dialog der Hochschulen 
fördert vor allem den Betrieb der marokkanischen Hochschule (Bspw. Frauenförderung). Dabei 
sollen 12 Studierende der Universität Wuppertal die Möglichkeit haben, an diesem Projekt teil-
zunehmen. 
Andere Institutionen fördern ebenfalls dieses Projekt (Schumpeterschool, DAAD, Rektorat für 
Internationales, HSBC (Privatbank Düsseldorf) und die Postbank). Als Förderkriterien (Auswahl-
kriterien) der Studierenden wurde das Einschreibungsfach und die erbrachten Leistungen ge-
wählt. Betont wurde, dass alle Förderer deutlich erwähnt und beworben werden. 
Dieser Antrag kann an dieser Stelle nicht beschlossen werden und wird verschoben, da nicht 
klar ist, ob die Förderung eines solchen Projekts der HWVO entspricht.! 
 
Die Geographiefachschaft stellt sich vor. Das Fach gibt es siet 2011 und hat 14 Fachschaftsmit-
glieder. Im vergangenen Jahr wurde eine Studienfahrt für die Studierenden angeboten. Sie fand 
am Anfang des Sommersemesters statt und förderte das Teambuilding und das Knüpfen sozia-
ler Kontakte. Bei dieser Fahrt sollen die Semester durchgemischt werden und ein ansprechen-
des, studienfachnahes Programm angeboten werden. Die Fahrt wurde mit viel Begeisterung 
wahrgenommen. 
Bei der aktuellen Planung der diesjährigen Fahrt wäre es schön, wenn der AStA die Fahrt unter-
stützen könnte. Es gibt ca. 180 Leute in der Geographie und im letzten Jahr sind 20 Leute mitge-
fahren. Die finanzielle Unterstützung würde sich auf +/- 2000€ belaufen.  
Die Verhältnismäßigkeit anderer Einnahmen für diese Fahrt müssen vorher jedoch klar heraus-
kristallisiert werden. Die Organisation soll sich vorher zu einem persönlichen Gespräch mit dem 
Vorsitz/Finanzreferat treffen, um genauere Informationen auszutauschen. 
An dieser Stelle soll aufgrund mangelnder Informationen keine Abstimmung stattfinden Der An-
trag wird verschoben. 
An dieser Stelle soll aufgrund mangelnder Informationen keine Abstimmung stattfinden! 
 
 

1. Titel:     Gründungsfeier Verein für Neue Heidegger-Forschung 
Antragssteller:   Kathrin Lagatie/Verein für Neue Heidegger-Forschung 
Antragstext: Um die Gründung des Vereins bekannt zu machen, planen 

wir eine Feier mit einem Studentischen Vortrag, zwei Repli-
ken und Sektempfang, Musik und Tanz. Dafür benötigen 
wir einen finanzielle Unterstützung, da es den Verein noch 
nicht gibt, er also noch nicht über eigene Mittel verfügt.  

 Sektempfang & Fingerfood für 50 P. (ca.)  300 € (als Vor-
schlag) 

Antragshöhe:    300 € 
Abstimmungsergebnis: 5 Ja 2 Nein 0 Enthaltungen –Stimmen 
 

 



TOP 6: Sonstiges 

 

Jemand erkundigt sich nach den ursprünglich geplanten und beschlossenen AStA-Bechern. Die 
Hoheit liege jedoch bei Bakr, daher kann die Frage nicht beantwortet werden. 

 

TOP 7: Termine 
 
Am 26.02.14 findet die StuPa-Sitzung um 18:00 Uhr statt. 
 
Nächstes AStA Plenum: 19.02.2014, um 12:00 
 
Sven schließt das Plenum um 12:57 Uhr  
 

 
 

 

____________________________________             ____________________________________ 

         AStA – Vorsitz Sven Metz    Protokollantin Andrea Lehmann 


